
Beschluss: 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig mit dem Ziel einer Reduzierung der 

Personalkostensteigerungen in den Folgejahren die Intensivierung eines Personalkostencontrollings. 

Ziel des Personalkostencontrollings ist es, die personalpolitischen Steuerungsentscheidungen mit Hilfe 

von Kennzahlen zu stützen sowie die Personalkosten zu optimieren. Beim Aufbau eines 

Kennzahlensystems soll das von Seiten des Amtes für Personal- und Organisation bereits angestoßene 

Benchmarking mit den fünf größten Städten in Rheinland-Pfalz ein wichtiger Baustein sein.  

 

Im Rahmen der zu verstärkenden aufgabenkritischen organisatorischen Prüfung beschließt der Haupt- 

und Finanzausschuss einen Schwerpunkt auf die durch die voranschreitende Digitalisierung von 

Prozessen und Verwaltungsleistungen entstehenden Konsolidierungspotentiale zu legen.  

 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt zudem, dass das Personalkostencontrolling ein fester 

Tagesordnungspunkt der zukünftigen Sitzungen der Haushaltsstrukturkommission sein wird. 

 

 

 

 


